
UMWELT. BEWUSST. SCHÜTZEN.
Gemeinsam für eine nachhaltige Abfallwirtschaft im Landkreis Kulmbach

Bürgerservice

Müllabfuhr verpasst? Wohin mit Schallplatten oder Medikamenten?

Die kostenlose App kennt die Antworten! Sie erinnert zuverlässig an alle Abfuhrtermine – auch für 
Problemabfälle. Wohnort wählen, Erinnerung aktivieren – fertig!

Abfall-App des Landkreises Kulmbach



die Leistungen unserer Abfallwirtschaft in Kulmbach stehen 
Ihnen als bürgernahes Angebot das ganze Jahr hindurch zur 
Verfügung. Damit wir diese Dienste auch weiterhin kosten-
günstig und umweltfreundlich anbieten können, sind wir auf 
Ihre tatkräftige Mithilfe angewiesen. 

Wir bitten Sie daher, Ihren Abfall stets sorgfältig zu trennen 
und wiederverwertbare Stoffe über die bereitgestellten 
Sammelsysteme zu entsorgen. So tragen Sie aktiv zum Schutz 
unserer Umwelt und zur Schonung wertvoller Ressourcen bei.

Dreh- und Angelpunkt ist dabei die Abfallwirtschaft im Land-
ratsamt Kulmbach. Unser engagiertes Team kümmert sich 
um den umweltneutralen Betrieb der kreiseigenen Deponien 
und deren Nachsorge, die reibungslose Organisation der 

verschiedenen Sammeltouren, die Durchsetzung der Gebühren-
gerechtigkeit sowie die Förderung von Umweltbewusstsein 
durch Öffentlichkeitsarbeit. 

Wir stehen Ihnen bei Fragen jederzeit gerne zur Verfügung und 
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit im Sinne unserer 
Umwelt und unseres Landkreises.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Klaus Peter Söllner | Landrat des Landkreises Kulmbach

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

• Containerdienst, Transport & Entsorgung

• Annahme von Abfällen & Wertstoffen

• Verkauf von Schüttgütern (wie Sand, Splitt), 
Hackschnitzel, Kompost & Rindenmulch

Veolia Umweltservice Süd GmbH & Co. KG
Von-Linde-Straße 18 ⋅ 92536 Kulmbach
Tel. 09221 8780940 ⋅ de.info.kulmbach@veolia.com
www.veolia.de



• �Formteile wie Flaschen (z. B. für Spül- oder Putzmittel, Shampoos, 
Dusch- oder Badelotionen, Klebstoff oder Ketchup), Becher (z. B für 
Joghurt oder Margarine), Schalen (z. B. für Obst, Quark, Kekse oder 
Süßigkeiten), Tuben (z. B. für Kosmetika, Zahnpasta oder Senf), Röhr-
chen (z. B. für Brausetabletten oder Strohhalme oder Labello-Stifte), 
Geschenkbänder, Einsätze (z. B. in Pralinen- oder Süßigkeitenschach-
teln) und Schraubverschlüsse

• �Verbunde, also Verpackungen aus mehr als einem Material wie Ge-
tränketüten (z. B. für Milch oder Saft) und Vakuumverpackungen

• �Styropor (sauber und unbeklebt), Formteile und Chips sowie auf-
geschäumte Verpackungsformteile

• �Kleinteile aus Aluminium wie Kronenkorken, Abziehdeckel von 
Joghurtbechern und Alufolie

• �Weißblechdosen (z. B. Getränke-, Konserven- oder Spraydosen – 
bitte nur vollständig entleert!), Tuben (z. B. für Nahrungs- oder 

Alle Einwegverpackungen aus Glas:

• �(Einweg-)Getränkeflaschen sowie alle Konservengläser (für Gemüse-
,Obst- oder Sauerkonserven, Marmelade, Mayonnaise, Ketchup oder 
Babynahrung) und Glasbehälter für Pharmaprodukte, Kosmetik oder 
Parfüm – getrennt nach den Farben Braun, Grün und Weiß

• �Wir bitten Sie, Fremdanteile wie Plastik und Metall sowie Verschluss-
kappen und Deckel bestmöglich zu entfernen. Gläser von anderer 
Farbe, wie blaues, gelbes, rotes oder Milchglas bitte in den grünen 
Container geben

VERPACKUNGEN AUS PLASTIK, METALL UND GLAS
Gelber Sack 

Glascontainer – Nach Farben getrennt

Wichtige Information: Die Behälter dürfen keinerlei Flüssig-
keiten wie Altfarben oder Altöl enthalten. Bitte entleeren Sie 
sämtliche Behältnisse und reinigen Sie diese bei Bedarf grob 
(zur Frischwasserschonung bitte mit bereits gebrauchtem Ab-
waschwasser). Die gelben Säcke dürfen nicht zweckentfremdet 
werden.

Pflegemittel), Abreißdeckel von Dosen, Konserven und Flaschen  
(z. B. von Sprühsahnebehältern – bitte nur vollständig entleert!), 
Portionspackungen (für Konfitüre, Streichwurst oder Kondensmilch)

• �Folien (z. B. Frischhaltefolien), Beutel (Trage- und Gefrierbeutel), 
Folienverpackungen (für Lebensmittel oder Süßigkeiten, Kosmetika 
oder Reinigungsmittel) und Netze (für Obst oder Gemüse)

In den gelben Wertstoffsack gehören:
Alle Einwegverpackungen aus Kunststoffen, Verbunden und Styropor sowie Einwegverpackungen aus Metall.

Bitte nicht in die Glascontainer geben:

• �Glühbirnen (Restmüll) und Beleuchtungskörper (Elektronik-
schrott) Ton, Porzellan, Keramik (Restmüll) und Steingutfla-
schen (gelber Sack, weil Verpackung!)

• �Fenster-, Spiegel- und Verbundglas (Kleinmengen sind Rest-
müll, ansonsten private Entsorger)

• ��Trinkgläser, Weingläser oder Bleikristall, hitzebeständiges 
Glas wie Auflaufformen oder Mikrowellengeschirr

Der gelbe Wertstoffsack wird alle vier Wochen abgeholt.

RECYCLING

Kulmbach

IHR Entsorgungsfachbetrieb
für alle Abfälle & Wertstoffe!

Regional. Flexibel. Kompetent

www.trapper-kulmbach.de

RECYCLING

Kulmbach

IHR Entsorgungsfachbetrieb
für alle Abfälle & Wertstoffe!

Regional. Flexibel. Kompetent

www.trapper-kulmbach.de



BIOMÜLL & GRÜNGUT
Biotonne – für Küchen- und 
Gartenabfälle

Alle Einwegverpackungen aus Papier und alle Druckerzeugnisse:

• �Kartons, Papiertüten und saubere Schachteln wie Waschmittelkar-
tons (Kunststofftragegriff bitte entfernen!)

• �Zeitungs-, Schreib-, Kopier- und Reißwolfpapier
• �Zeitschriften, Illustrierte, Kataloge und Trennblätter
• �Bücher und Hefte (Kunststoffeinbände bitte entfernen!)
• �Briefumschläge

Alle organischen und verrottbaren Abfälle:

• �organische Küchenabfälle wie Kartoffelschalen, Salat-, Gemüse- 
und Obstabfälle, Eierschalen, Lebensmittel- und Speisereste (in 
haushaltsüblichen Mengen – bitte keine Knochen (Restmüll))

• �Kaffee- und Teefilter bzw. -satz
• �Holzspäne und Stroh
• �Federn und Haare
• �Gartenabfälle (auch Unkräuter und kranke Pflanzen); Wenn mög-

lich sollten Gartenabfälle direkt zu den Grüngutkompostierungs-
anlagen gebracht werden.

Die organischen Abfälle können in unbeschichtete Papiertüten oder 
Zeitungspapier gegeben werden. Sog. „kompostierbare Kunststoff-
beutel“ sind dafür ab 01.01.2026 nicht mehr zulässig.

Alle pflanzlichen Abfälle, die bei der Pflege von Gärten 
anfallen:

• �Hecken-, Strauch- und Baumschnitt, Gras, Laub, Äste, Zimmer-
pflanzen, Unkraut und Weihnachtsbäume

Was kommt in die Blaue Altpapiertonne?

Was kommt zur 
Grüngut – Kompostanlage?

PAPIER

Nicht erlaubt: Plastiktüten, Glas, Metall, Restmüll. 
Fehlbefüllung wird mit „Roter Karte“ gekennzeichnet 
und nicht geleert.

Nicht angeliefert werden dürfen: Speisereste und andere 
Küchenabfälle, Erde und Steine, Holz aus Abbruchmaßnahmen, 
Mist, Tierstreu, Heu, Stroh, Wurzelstöcke

Was noch zu beachten ist: Anlieferungen aus privatem Um-
feld in haushaltsüblichen Mengen sind gebührenfrei und nicht 
meldepflichtig. Anlieferungen aus öffentlichen Einrichtungen 
sowie gewerblichen und sonstigen Unternehmen sind gebüh-
renpflichtig. Die angelieferte Menge muss mit Datum, Anschrift 
des Anliefernden und Herkunft des Grünguts in Vordrucke ein-
getragen (befinden sich in den Holzkästen an der Anlage) und 
diese müssen vor Ort in die Briefkästen eingeworfen werden. 
Zuwiderhandlungen werden mit einem Bußgeld belegt.

Bitte nicht in die blaue Tonne:

• �Getränkeverbundkartons (gelber Sack)
• �Papierverbunde mit Materialien wie Kunststoff oder Alu sowie 

beschichtetes Papier (Verpackungen in den gelben Sack, an-
sonsten in den Restmüll)

• �stark verschmutztes Papier (Restmüll)
• �Tapeten (Restmüll)
• �andere Wertstoffe

Die braune Biotonne wird wöchentlich geelert.

Die blaue Altpapiertonne 
wird alle vier Wochen 

entleert.

Transport & Versorgung mit
mineralischen Rohstoffen

Fachgerechte Entsorgung von
Bodenaushub & Bauschutt

www.schicker-umwelt.de

Kennen Sie schon?
Transport & Versorgung mit
mineralischen Rohstoffen

Fachgerechte Entsorgung von
Bodenaushub & Bauschutt

www.schicker-umwelt.de

Kennen Sie schon?



SPERRMÜLL 
Was gehört dazu?

Alle sperrigen, beweglichen Gegenstände aus dem Haushalt, die 
brennbar sind.

Sperrig bedeutet: zu groß für die Restmülltonne. Alles, was in 
einen Sack oder Karton passt, ist kein Sperrmüll.

Beweglich bedeutet: nicht fest mit dem Haus verbunden – also 
alles, was üblicherweise bei einem Umzug mitgenommen wird.

Brennbar bedeutet: überwiegend aus Holz, Kunststoff, Textilien 
oder Gemischen dieser Materialien.

Zum Sperrmüll gehören beispielsweise: Möbel und Ein-
richtungsgegenstände, Spielzeuge, Sport- und Freizeitgeräte (nicht 
elektronisch), Musikinstrumente (nicht elektronisch), 

Nicht zum Sperrmüll gehören: 
Abfälle aus Umbau, Renovierung oder 
ModernisierungAbfälle, die größen-
mäßig in die Restmülltonne passen 
Wertstoffe und Elektronikschrott 
Haushaltsauflösungen

Was ist sonst noch bei der Sperrmüllabfuhr zu be-
achten?

• �Das Grundstück muss an die kommunale Müllabfuhr an-
geschlossen sein

• �Die Gegenstände dürfen max. 2 m lang und 50 kg schwer 
sein

• �Der Sperrmüll muss sich am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr dort 
befinden, wo sonst die Restmüllbehälter bereitgestellt 
werden

• �Von festen Abfuhrterminen im Abstand von 4 – 8 Wochen 
können maximal 2 pro Jahr und Grundstück in Anspruch 
genommen werden

Anmeldung bei der Sperrmüll-Hotline  (Tel. 09221 707-100) oder online unter sperrmuell.land-kreis-kulmbach.de

Detaillierte Hinweise finden Sie auf der 
Homepage des Landkreises und im Abfall-
ABC der Abfall-App. 

• Kanal & Abfl uss • Klima- und Lüftungsleitungen • Fett- & Ölabscheider
• Dichtheitsprüfungen • Signalnebelberauchung • Aktenvernichtung

• Containertransporte • Sofortmaßnahmen bei Ölunfällen • Sondermülltransporte
• Rauchgasuntersuchungen • Elektronik-Schrott Annahme

Hier geht’s es zum Info-Film

Von-Linde-Str. 6 • 95326 Kulmbach • 09221 - 67 00-0 • info@drechsler-umweltschutz.de • www.drechsler-umweltschutz.de

Elektronik-Schrott-Annahme: 

Di.: 7.00 – 11.00 Uhr / Do.: 15.00 – 19.00 Uhr  
Fr.: 13.00 – 17.00 Uhr / Sa.: 9.00 – 12.00 Uhr

Hier geht’s es zum Info-Film

Kanalsanierung • Kanalortung • Kanal-TV-Untersuchung 
• Kanalreparatur • Gruben,- Kanal- und Industriereinigung, Grubenentleerung

• Aktenvernichtung• Abfl ussreinigung • Kanal-Dichtheitsprüfungen 
• Containertransporte und Verleih • Sondermüll Beratung - Transporte und Entsorgung

• Reinigung u. Wartung von Abluftsystemen • Sofortmaßnahmen bei Ölunfällen
• Wartung – Reinigung u. Entleerung von Fett- und Ölabscheidern • Signalnebelberauchung



ELEKTRONIKSCHROTT
Alle elektrischen Geräte, die mit Strom oder Batterie be-
trieben werden.

Die Rückgabeverpflichtung für den Verbraucher ist im sog. Elektro-
gesetz gesetzlich verankert. Sämtlicher Elektronikschrott muss bei den 
kommunalen Sammelstellen oder beim Handel abgegeben werden.

Zum Elektronikschrott gehören:

• �Haushaltsgroßgeräte z. B. Bügelmaschinen, Heizlüfter, Herde, 
Kaffeeautomaten, Geschirrspüler, Kochfelder, Ventilatoren, Kühl- und 
Gefriergeräte. Haushaltsgroßgeräte können auch bei der Altmetall-
sammlung (einmal jährlich, Termine werden zeitnah bekannt ge-
macht) abgegeben werden. Für Kühl- und Gefriergeräte gibt es eine 
gesonderte Sammlung (siehe nebenstehende Infobox).

• �Informations- und Telekommunikationsgeräte z. B. Geräte aus 
dem PC-Bereich, Kopier- und Faxgeräte, Telefone, elektronische 
Notizbücher, Taschenrechner, elektrische und elektronische Schreib-
maschinen

• �Geräte der Unterhaltungselektronik z. B. Radio- und Fernsehgeräte, 
Videorekorder, Hi-Fi-Anlagen und Musikinstrumente

• �Spielzeuge, Sport- und Freizeitgeräte z. B. elektrische Eisen- oder 
Rennbahnen, Videospielkonsolen, elektrische Sportausrüstungen, 
E-Bikes

Ausgenommen von der Annahme sind:

• �Stationär betriebene Anlagen und Geräte z. B. Fertigungsrobo-
ter, Großrechner (Altmetallhandel)

• �Installationsmaterial z. B. Kabel, Schalter, Taster, Verteiler, Steck-
dosen und Schaltrelais (Restmüll)

• �Bauelemente in elektronischen Schaltkreisen z. B. Widerstände, 
Kondensatoren, Spulen und Transistoren (Altmetallhandel, 
Restmüll)

• �Geräte, die ohne elektrische Energie die Primärfunktion nicht 
verlieren z. B. Möbel mit Beleuchtung (Sperrmüll, Leuchtkörper 
ausbauen)

• �Geräte mit anderer Primärenergie und elektrischer Zusatz-

• �Haushaltskleingeräte z. B. Staubsauger, Bügeleisen, Toaster, Frit-
teusen, Kaffeemaschinen, elektrische Messer, Haarschneidegeräte, 
Rasierapparate, elektrische Zahnbürsten, Wecker, Uhren, Waagen, 
Lampen

• �Elektrische und elektronische Werkzeuge z. B. Geräte zum Drehen, 
Fräsen, Schleifen, Zerkleinern, Sägen, Schneiden, Abscheren, Bohren, 
Lochen, Stanzen, Falzen, Biegen (mit Ausnahme von stationären in-
dustriellen Großwerkzeugen), elektrische Rasenmäher und sonstige 
Gartengeräte

• �Photovoltaikmodule (haushaltsübliche Mengen)
• �Nachtspeicheröfen (von Fachfi rma ausgebaut und verpackt)
• �Produkte mit fest eingebauten elektrischen Bauteilen (z. B. Schuhe 

mit Leuchtsohlen)
• �Stecker und Steckerleisten, Adapter, Audiokabel, HDMI- und USB-

Kabel, Kabeltrommeln, Verlängerungskabel, Antennen, Telefondosen 
und -buchsen

• �Tonerkartuschen und Druckerpatronen mit elektronischen Bauteilen, 
Kreditkarten

• �Beleuchtungskörper z. B. Leuchten für Leuchtstoffl ampen, stabför-
mige Leuchtstoffl ampen (Neonröhren), Kompaktleuchtstoffl ampen 
(Energiesparlampen), Entladungslampen 

ausrüstung z. B. Benzinrasenmäher mit elektrischem Anlasser 
(Altmetallsammlung Landkreis)

• �Medizinische Geräte, Implantate z. B. Herzschrittmacher, Blut-
zuckermessgeräte (extra verpackt in Restmüll)

• �Alle Arten von Fahrzeugen und Fahrzeugzubehör z. B. Autos, 
Autoradios, Autozubehör, Boote, Gabelstapler (Altmetallhandel)

• �Batterien: Rücknahme an jeder Verkaufsstelle
• �Druckerpatronen: Rücknahme über den Handel oder die Samm-

lung im Landratsamt
• �CDs und CD-ROMs: Sammlung im Landratsamt



RESTMÜLL

• �Tapetenreste
• �Papiertaschentücher
• �Windeln, Binden, Servietten und verschmutzte Papiere
• �Blaupausen, Thermopapier
• �Kohle- und Wachspapier, Rückenpapier von selbstklebenden Folien 

und Aufklebern
• �Zigarettenkippen und Asche (kalt!)
• �Tesafi lm und Spitzerabfall
• �Tierstreu und Knochen
• �Abfälle aus dem Pfl egebereich wie Einwegspritzen und Urinbeutel 

(in feste Behälter verpackt)
• �gebrauchte Zahnbürsten
• �Staubsaugerbeutel
• �Lumpen und Leder
• �Straßenkehricht
• �Glühbirnen und Halogenlampen
• �abgelaufene Lebensmittel (mit Verpackung)
• �eingetrocknete Dispersionsfarben (lösemittelfrei)
• �Fahrradreifen
• �Fußmatten
• �Fotoalben

Was kommt in die schwarze Restmülltonne?

• �Kleiderbügel
• �Sporttaschen
• �Kinderspielzeug
• �Fahrradhelme
• �Skischuhe
• �Rucksäcke und Schulranzen
• �Handbesen
• �WC-Deckel etc.

Die Restmülltonne wird alle 14 Tage geleert.

Kurt-Schumacher-Str. 21

9 5 3 26 K u l m b a c h

Tel.:09221/6706-0

Fax.:09221/6706-26

e-mail: info@iplan.cc

ip lan gmb h
Ingenieurplanungsgesellschaft

T r a gw e r k s p l a n u n g

B a u l e i t u n g

Hoch- & Tiefbauplanung

Brandschu tzplanung

S i G e K o

P r o j e k t s t e u e r u n g

Karriere bei der 
Kulmbacher Brauerei AG

Werde Zutat  
unseres Erfolgs !

Kulmbacher Brauerei AG
Personal und Entwicklung | Postfach 1860 | 95310 Kulmbach
✆ 09221 / 705-636 | karrierechance@kulmbacher.de

Informiere Dich gerne unter 
www.kulmbacher-brauerei-ag.de

Wir bilden aus!

Innovation Group
Pro-Print & Office Solutions

  www.hanft-buerotechnik.de

Canon Authorised Center

Sicherheit, Innovation, Produktivität und 
Nachhaltigkeit



LANDRATSAMT KULMBACH
Abfallberatung & Klimaschutz

Bürgerservice

Sachgebiet Abfallentsorgung /Fachbereich Abfallwirtschaft
Leitung: Günter Söllner 09221 707-178

Gebühren
Stadt Kulmbach
Susanne Neidlein 09221 707-182

Mainleus, Marktschorgast, Neudrossenfeld,
Presseck, Rugendorf, Stadtsteinach, Thurnau
Claudia Schien 09221 707-181

Kasendorf, Wonsees
Claudia Pietschner 09221 707-100

Grafengehaig, Guttenberg, Harsdorf, Himmelkron, Ködnitz, 
Kupferberg, Ludwigschorgast, Marktleugast, Neuenmarkt, 
Trebgast, Untersteinach, Wirsberg
Alexandra Telje 09221 707-158

Fachbereich Abfallberatung und Deponiebetrieb
Leitung: Detlef Zenk 09221 707-199

Mitarbeiter
Dieter Kolb 09221 707-151
Daniel Fröhlich 09221 707-109

Sperrmüll-Hotline
Claudia Pietschner 09221 707-100

Abfuhrtage
Für jede Stadt und Gemeinde, jeden Ortsteil und jede Straße gibt 
es verschiedene Abfuhrtage. Diese erfahren Sie direkt bei unseren 
Mitarbeitern oder im Internet unter abfall.landkreis-kulmbach.de Die 
jeweilige Fraktion entnehmen Sie bitte dem Abfuhrkalender. Diese 
erfahren Sie direkt bei unseren Mitarbeitern, über unsere Abfall-App 
oder unter abfall.landkreis-kulmbach.de

Landratsamt Kulmbach Abfallberatung
Alle Informationen rund um den Abfall erhalten Sie bei uns. Für weite-
re Fragen stehen wir selbstverständlich gerne zur Verfügung!

Bürgerservice
Konrad-Adenauer-Straße 5
95326 Kulmbach

Tel. 09221 707-151, 707-199 oder 707-109
Fax 09221 707-240
E-Mail Abfallberatung:
zenk.detlef@landkreis-kulmbach.de
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RAPS GmbH & Co. KG
Adalbert-Raps-Str. 1
95326 Kulmbach

www.raps.com

RAPS - Ihr Gewürz- und Ingredient-Spezialist
Familienunternehmen mit starker Verankerung 
in der Region
Teilnehmer am Umwelt- und Klimapakt Bayern
Aktive Verringerung der Umweltbelastungen durch 
ISO 14001 & ISO 50001 Zertifizierungen

•
•

•
•

Telefon: +49 9221 807-0
E-Mail: info@raps.com

ÜBER 100 JAHRE
GESCHMACK & INNOVATION


